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ERFOLGREICHES WINTER-KINDERFEST AUF MERAN 2000  
 

Das Winter-Kinderfest auf Meran 2000 ging an diesem Sonntag in die zweite Runde – wiederum mit 

großem Erfolg. Ähnlich wie im letzten Jahr erwarteten die Kinder verschiedene Stationen mit 

spannenden Spielen, die es zu bewältigen galt. Als Belohnung winkte am Ende eine kleine 

Überraschung. 

 

Bei herrlichem Sonnenschein gab es für die kleinen Entdecker kein Halten mehr: Die insgesamt acht 

betreuten Stationen, welche zusammen mit dem Jugenddienst Bozen Land organisiert wurden, 

konnten ausprobiert und entdeckt werden: Zum Beispiel Biathlon mit Bogenschießen, 

Eisstockschießen auf dem Schnee oder Dosenschießen mit Schneebällen. Auch in diesem Jahr 

konnten sich die teilnehmenden Kinder eine Stempelkarte abholen, um an den einzelnen Stationen 

einen Buchstaben gestempelt zu bekommen, die zusammen ein Lösungswort ergaben. Damit 

konnten sich die kleinen Abenteurer eine kleine Überraschung abholen.  

 

Die Sportolympiade bot auch in diesem Jahr ein spannendes Rahmenprogramm: An einer 

Feuerschale konnten die Familien sich aufwärmen und gegen eine freiwillige Spende gab es Crêpes 

und ein warmes Getränk für alle Teilnehmer:innen. Neben den Betreuer:innen des Jugenddienstes 

war zudem Zauberer Luki an der Bergstation unterwegs und sorgte mit lustigen Tricks für 

Unterhaltung zwischen den Stationen. Heuer wurde das Kinderfest zudem durch Froomy 

unterstützt, die gesunde und regionale Quetschies bereitstellten. Ein Highlight, das sowohl bei den 

Kindern als auch bei den Erwachsenen großen Anklang fand. 

 

„Es freut uns sehr, dass sich das Kinderfest auch bei der zweiten Winterausgabe großer Beliebtheit 

erfreut. Das positive Feedback zeigt uns, dass Spiel und Bewegung im Freien zu jeder Jahreszeit 

geschätzt werden“, betont der Präsident der Meran 2000 Bergbahnen AG, Andreas Zanier. „Gerade 

im Winter werden durch den Schnee zusätzliche motorische Fähigkeiten wie Balance und 

Koordination gefördert. Der Spaß steht dabei aber immer an erster Stelle. Ein großer Dank gilt 

unserem langjährigen Partner, dem Jugenddienst Bozen Land, mit dem die Zusammenarbeit stets 

eine große Freude ist.“ 


